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PLANZEICHENERKLÄ RUNG 
Darstellung der Ä nderungen   Darstellung der Ä nderungen 
Rechtsk räftiger VBP 3. Ä nderung VBP  Rechtsk räftiger VBP 3. Ä nderung VBP 
  Planzeichnung     Textliche Festsetzungen 
 
       Schrift normal Sc hrift fett 
 
 
 
1. Art d er b a ulic hen Nutzung 
 (§9(1) Nr.1 BauGB) 
 
  Sonstiges Sondergebiet (§11 BauNVO) 
  Z w eck bestimmung: Baumark t  
 
2. M a ß d er b a ulic hen Nutzung 
 (§9(1) Nr.1 BauGB) 
 
z.B. GRZ  0,8 höchstzulässige Grundflächenzahl nach §19 BauNVO 
 
z.B. GFZ  0,5 höchstzulässige Geschossflächenzahl nach §20 BauNVO 
 
z.B. II  höchstzulässige Z ahl der Vollgeschosse nach §20 BauNVO 
 
OK FFB  Oberk ante Fertigfußboden in m ü. NN §18 (1) BauNVO 
 
3. Ba uweise, Ba ulinien, Ba ugrenzen 
 (§9(1) Nr.2 BauGB) 
 
  Baugrenze (§23(3) BauNVO) 
 
4. Grünfläc hen 
 (§9(1) Nr.15 BauGB) 
 
  Grünflächen, privat 
 
5. Anp fla nzungen und  Bind ungen für Bep fla nzungen, Sc hutzgeb iete na c h d em  

Na tursc hutzrec ht 
 (§9(1) Nr.25 BauGB) 
 

Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern 
und sonstigen Bepflanzungen (§9(1) Nr.25a BauGB) 

 
Umgrenzung von Flächen mit Bindungen für Bepflanzungen und für die 
Erhaltung von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen 
(§9(1) Nr.25b BauGB) 

 
  Anpflanzen von Bäumen (§9(1) Nr.25a BauGB) 
 
  Erhaltung von Bäumen (§9(1) Nr.25b BauGB) 

66
66 6 6 6 666 666666

 
6. Sonstige Pla nzeic hen 
 
  Umgrenzung von Flächen für Nebenanlagen, Stellplätze, Garagen und 
  Gemeinschaftsanlagen (§9 (1) Nr.4 BauGB) 
  Z w eck bestimmung: Anlieferung und L agerung 
 
  Umgrenzung von Flächen für Nebenanlagen, Stellplätze, Garagen und 
  Gemeinschaftsanlagen (§9 (1) Nr.4 BauGB) 
  Z w eck bestimmung: Stellplätze und Z ufahrten 
 
  Mit Geh-, Fahr und L eitungsrechten zu belastende Flächen 
  (§9(1) Nr.21, (6) BauGB) 
 
  Sichtblende (§9 (1) Nr. 24 BauGB) 
 
  Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des vorhabenbezogenen 

Bebauungsplans (§9(7) BauGB) 
 
7. Hinweise 
 
  Maßangabe in m 
 
  Einzutragende Baulasten 
 
  Nachtrag Gebäude 
 
 
 
Nutzungssc ha b lone 
    Art der baulichen Nutzung 
    Z ahl der Vollgeschosse 
    Geschossflächenzahl  
    Grundflächenzahl  
 
 
 

5,0

PLANGRUNDLAGE 
- Digitale AL K- Daten der Stadt Annaberg-Buchholz, Stand 12/2011 
Der mögliche Kopierfehler beträgt 3%. 
 

TEIL A – PLANZEICHNUNG TEIL B – TEXT  
(1) Im  Sond ergeb iet Ba um a rkt m it Ga rtenc enter ist eine V erka ufsfläc he von 

insgesa m t m a x. 5.000 m ² zulässig. Da b ei d a rf d er Anteil innensta d treleva nter 
Ra nd sortim ente m a x. 10 % d er V erka ufsfläc he b etra gen. 

(2) Die max. Traufhöhe w ird auf 7,00 m ( =668,0m ü.NN ) festgesetzt. 
(3) Die max. Firsthöhe w ird auf 9,00 m ( =670,0m ü.NN ) festgesetzt. 
(4) An fensterlosen Außenw änden ist pro 3,0 m ein Stück  Rank er zu pflanzen ( z.B. 

Efeu, W ilder W ein ) 
(5) Die unbebauten Flächen sind, sow eit sie nicht als notw endige Stell- oder 

L agerplätze, bzw . Z u- und Ausfahrten genutzt w erden, landschaftsgerecht zu 
gestalten und entsprechend zu pflegen. 

(6)  Die festgesetzten Ersa tzp fla nzungen sind  a n d er Grenze zum  Flurstüc k 946/3 d er 
Gem a rkung Anna b erg vorzunehm en. Bei Neua np fla nzungen ist d ie Gem eine 
Eb eresc he (Sorb us a uc up a ria ) zu verwend en. 

(7) Die Sic htb lend e a n d er westlic hen Grenze d es Flurstüc ks 946/3 d er Gem a rkung 
Anna b erg ha t eine Hö he von 2m  gem essen von d er Geländ ehö he d es Flurstüc ks 
946/3 a m  nord westlic hsten Ec kp unkt d es Flurstüc ks. 

(8) Im m issionssc hutz 
 W a rena nlieferungen und  –entla d ungen sind  a ussc hließlic h im  Ta geszeitra um  

(6.00 Uhr b is 22.00 Uhr) a n W erkta gen zulässig. Die Nutzung d er Stellp lätze ist im  
Na c htzeitra um  (22.00 Uhr b is 6.00 Uhr) nic ht zulässig. 

 

HINW EISE 
(1) Teile des Plangebietes liegen im Gefährdungsbereich des „Z eppelin-Schacht II“. 

Vor Bebauung dieses Bereiches sind auf der Grundlage eines Baugrund- und 
Altbergbaugutachtens entsprechende Baugrundsicherungsmaßnahmen bzw . 
besondere Gründungsmaßnahmen für das Bauw erk  vorzusehen. Arbeiten an 
stillgelegten bergbaulichen Anlagen sind dem Sächsischen Oberbergamt gem. 
§4 SächsHohlrV anzuzeigen. 

(2) Da s V orha nd ensein nic htrisskund iger Grub enb a ue ist nic ht a uszusc hließen. Die 
Ba ugrub en sind  d urc h einen Fa c hkund igen a uf Sp uren a lten Bergb a us zu 
üb erp rüfen. Über eventuell angetroffene Spuren alten Bergbaus ist gem. §5 
SächsHohlrV das Sächsische Oberbergamt in Kenntnis zu setzen. 

(3) Im Bereich der ehemals zur Kleingartenanlage gehörte sind bei den Bauarbeiten 
eventl. vorhandene private Trink w asserleitungen zu beachten. 

(4) Bei Ba um p fla nzungen sind  d ie Grenza b ständ e entsp rec hend  § 9 Säc hsisc hes 
Na c hb a rrec htsgesetz (Säc hsNRG) zu b ea c hten. 

(5) Da s Pla ngeb iet liegt in einem  Geb iet, in d em  wa hrsc heinlic h erhö hte 
Ra d onkonzentra tionen in d er Bod enluft vorha nd en sind . 

(6) Die b a ua usführend en Firm en sind  d urc h d en Ba uherren a uf d ie M eld ep flic ht von 
Bod enfund en gem äß § 20 Säc hsDSc hG hinzuweisen. 

 
  
 
3. Ä NDERUNG DES V ORHABENBEZOGENEN BEBAUUNGSPLANS 
SONDERGEBIET BAUM ARKT 
Ä NDERUNGSV ERM ERK 07/ 2013 
 
- Ä nderung der Festsetzung Teil A- Planzeichnung  

Ä nderung des Geltungsbereichs: 
Ausgliederung der Teile der Verk ehrsflächen Robert-Blum-Straße und Park straße,  
Ausgliederung Flurstück  948/3 (Turnhalle) 
 
Entfall des Sondergebietes L ebensmittelmark t 
Erw eiterung der Gartencenter-Freiverk aufsfläche 
Neuordnung der Stellplätze und Fahrgassen 
Anlage Freilagerfläche für Baustoffe 

 
 
- Ä nderung der Festsetzung Teil B- Text,  

Festsetzung der max. zulässigen Verk aufsfläche 
Festsetzung von Ersatzstandorten bei Entfall festgesetzter Bäume 
Ergänzung von textlichen Hinw eisen 
 

Die Ergänzungen in den Textlichen Festsetzungen w urden fett gek ennzeichnet. 
 
Der vorhabenbezogenen Bebauungsplan w urde auf Grundlage der ak tuellen AL K neu 
gezeichnet. Nachträge von Gebäuden und baulichen Anlagen sow ie Abrisse von 
Gebäuden w urden gek ennzeichnet. 
 
 

RECHTSGRUNDLAGEN 
- Ba ugesetzb uc h (Ba uGB) – Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der 

Bek anntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I S.2414), zuletzt geändert durch Artik el 
1 des Gesetzes vom 11.06.2013 (BGBl. I S.1548) 

- Ba unutzungsverord nung (Ba uNV O) – Verordnung über die bauliche Nutzung 
der Grundstück e (BauNVO) in der Fassung vom 23.01.1990 (BGBl. I S.132), zuletzt 
geändert durch Artik el 2 des Gesetzes vom 11.06.2013 (BGBl. I S.1548) 

- Pla nzeic henverord nung 1990 (Pla nzV  90) – Verordnung über die Ausarbeitung 
der Bauleitpläne und die Darstellung des Planinhalts vom 18.12.1990 (BGBl. I 
S.58), zuletzt geändert durch Artik el 2 des Gesetzes vom 22.07.2011 (BGBl. I 
S.1509) 

- Säc hsisc he Ba uord nung (Säc hsBO) – in der Fassung des Gesetzes zur 
Neufassung der SächsBO und zur Ä nderung anderer Gesetze vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. Nr.8 S.200), zuletzt geändert durch Artik el 23 des Gesetzes vom 
27.01.2012 (SächsGVBl. S.130, 142) 

- Gem eind eord nung für d en Freista a t Sa c hsen (Säc hsGem O) – in der Fassung der 
Bek anntmachung vom 18.03.2003 (SächsGVBl. S.55), berichtigt am 25.04.2003 
(SächsGVBl. S.159), zuletzt geändert durch Artik el 1 des Gesetzes vom 
28.11.2013 (SächsGVBl. S.822) 

 
Auf die Beachtlichk eit w eiterer Gesetzeund Richtlinien w ird hingew iesen. 
 

   
   
   
   

GEÄ NDERT DATUM ART DER Ä NDERUNG 
 

 GROSSE KREISSTADT 
 ANNABERG-BUCHHOLZ 
  
 ERZ GEBIRGSKREIS 
 
 3. Ä NDERUNG DES 
 V ORHABENBEZOGENEN BEBAUUNGSPLANS 
 „SONDERGEBIET BAUM ARKT“ 
 M IT  INTEGRIERTEM   GRÜ NORDNUNGSPLAN 
 
 STAND :                   07/2013 
  
 DIESER BEBAUUNGSPL AN 
 BESTEHT AUS :   -  TEIL  A - PL ANZ EICHNUNG            M 1:500 
      -  TEIL  B - TEX T 
 
 
 PL ANVERFASSER:   BÜRO FÜR STÄ DTEBAU GmbH CHEMNITZ  
      L EIPZ IGER STRASSE 207 
      09114 CHEMNITZ  
      TEL : 0371/3674170   FAX : 0371/3674177 
      e-mail: staedtebau.chemnitz@t-online.de 
      Internet: w w w .staedtebau-chemnitz.de 
 
 
 
 
      GESCHÄ FTS L EITUNG: 
 BL ATTGRÖ S SE:   1390 x 700 
 

6. Die Bezeichnung und graphische Darstellung der Flurstück e betreffs ihrer 
Übereinstimmung mit der amtlichen Flurk arte w ird mit Stand vom     .    .201   bestätigt. 
Die L agegenauigk eit der zeichnerischen Darstellung w ird nicht bestätigt. 

 
 

Schw arzenberg, den Siegel  Referatsleiter  
         L andratsamt Erzgebirgsk reis 

 
7. Der Stadtrat hat die Anregungen der Bürger, der Behörden und sonstigen Träger 

öffentlicher Belange am  27.02.2014  geprüft. Das Ergebnis ist mitgeteilt w orden. 
 
 
 Annaberg-Buchholz, den Siegel Oberbürgermeisterin 
 
8. Die 3. Ä nderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans in der Fassung 07/2013, 

bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B) w urde am  27.02.2014 
vom Stadtrat als Satzung beschlossen. Die Begründung in der Fassung  07/2013  mit 
redak tioneller Ergänzung 01/2014 w urde gebilligt. 

 
 
 Annaberg-Buchholz, den Siegel Oberbürgermeisterin 
 
9. Die Genehmigung der 3. Ä nderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans, 

bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), w urde mit 
Verfügung des L andratsamtes Erzgebirgsk reis vom  . . . . . . . .   Az: .. . .  . . . . . .  erteilt. 

 
 

Annaberg-Buchholz, den  Siegel  Oberbürgermeisterin 
 
10. Die 3. Ä nderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans, bestehend aus der 

Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), sow ie die Begründung w ird hiermit 
ausgefertigt. 

 
 
 Annaberg-Buchholz, den Siegel Oberbürgermeisterin 
 
11. Die Genehmigung der Satzung sow ie die Stelle, bei der der Plan mit Begründung, 

Umw eltbericht und der zusammenfassenden Erk lärung nach §10 Abs.4 BauGB auf 
Dauer w ährend der Dienststunden von jedermann eingesehen w erden k önnen und 
über deren Inhalt Ausk unft zu erhalten ist, sind im Stadtanzeiger Nr.    /          vom 
    .    .201     ortsüblich bek annt gemacht w orden. 

 In der Bek anntmachung ist auf die Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abw ägung sow ie auf die 
Rechtsfolgen (§§ 214 und 215 Abs. 2 BauGB, § 4 Abs. 4 SächsGemO) und w eiter auf 
Fälligk eit und Erlöschen von Entschädigungsansprüchen (§§ 39-42 und 44 BauGB) 
hingew iesen w orden.  

 
 Die 3. Ä nderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans ist mit der 

Bek anntmachung am     .    .201   in Kraft getreten. 
 
 
 
 Annaberg-Buchholz, den Siegel Oberbürgermeisterin 
 

SATZUNG DER STADT ANNABERG-BUCHHOLZ Ü BER DIE 
3. Ä NDERUNG  DES 

V ORHABENBEZOGENEN BEBAUUNGSPLANS 
SONDERGEBIET BAUM ARKT  

 
Auf Grund des § 12 BauGB in Verbindung mit § 10 des Baugesetzb uchs in der Fassung der 
Bek anntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I S.2414), zuletzt geändert durch Artik el 1 des 
Gesetzes vom 11.06.2013 (BGBl. I S.1548), sow ie nach § 89 der Sächsischen Bauordnung in der 
Fassung des Gesetzes zur Neufa ssung der SächsBO und zur Ä nderung anderer Gesetze vom 
28.05.2004 (SächsGVBl. Nr.8 S.200), zuletzt geändert durch das Gesetz vom 27. J anuar 2012 
(SächsGVBl. S. 130, 142), in Verbindung mit § 4 der Gemeindeordnung für d en Freistaat 
Sachsen in der Fassung d er Bek anntmachung vom 18.03.2003 (SächsGVBl. S.55), berichtigt am 
25.04.2003 (SächsGVBl. S.159), zuletzt geändert durch Artik el 1 des Gesetzes vom 28.11.2013 
(SächsGVBl. S. 822), w ird nach Beschlussfassung durch den Stadtrat der Stadt Annaberg-
Buchholz vom 27.02.2014 folgende Satzung über die 3. Ä nd erung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans Sond ergeb iet Ba um a rkt bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem 
Text (Teil B), erlassen: 
 
Teil A - Planzeichnung M 1 : 500 in der Fa ssung 07/2013,  
Teil B - Text. 
 
 
 
Annaberg-Buchholz, den     .     .  Siegel   Oberbürgermeisterin 
 

V ERFAHRENV ERM ERKE  
Der Vorhaben- und Erschließungsplan Sondergebiet Baumark t und 
L ebensmittelmark t ist seit dem 10.12.1991 rechtsk räftig. 
Die 1. Ä nderung ist seit dem 10.06.1996 rechtsk räftig. 
Die 2. Ä nderung ist seit dem 28.04.2005 rechtsk räftig. 

 
V ERFAHRENSV ERM ERKE  3. Ä NDERUNG 
  
1. Der Aufstellungsbeschluss zur 3. Ä nderung des vorhabenbezogenen 

Bebauungsplans w urde in der Sitzung des Stadtrats am 21.03.2013 gefasst. Die 
ortsübliche Bek anntmachung des Aufstellungsbeschlusses ist durch Abdruck  im 
Stadtanzeiger Nr. 3/2013 vom 28.03.2013 erfolgt. 

 
 
 Annaberg-Buchholz, den Siegel Oberbürgermeisterin 
 
2. Die frühzeitige Beteiligung der Ö ffentlichk eit w urde gemäß §3(1) BauGB durch eine 

Auslegung des Vorentw urfs mit Stand 04/2013 in der Z eit vom 06.05.2013 bis zum 
07.06.2013 nach Ank ündigung im Stadtanzeiger Nr. 4/2013 vom 25.04.2013 
durchgeführt. 

 
 
 Annaberg-Buchholz, den Siegel Oberbürgermeisterin 
 
3. Die frühzeitige Beteiligung der berührten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 

Belange gemäß §4(1) BauGB erfolgte mit Schreiben vom 02.05.2013. Die Behörden 
w urden aufgefordert, Umfang und Detaillierungsgrad der Umw eltprüfung nach 
§2(4) BauGB bek annt zu geben.  

 
 
 Annaberg-Buchholz, den Siegel Oberbürgermeisterin 
 
4. Der Stadtrat der Stadt Annaberg-Buchholz billigte in seiner Sitzung am 29.08.2013 den 

Entw urf der 3. Ä nderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans mit Stand 
07/2013 einschließlich der dazu gehörenden Begründung mit Umw eltbericht und 
beschloss die Offenlegung gemäß §3(2) BauGB. 

 
 
 Annaberg-Buchholz, den Siegel Oberbürgermeisterin 
 
5. Der Entw urf der 3. Ä nderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans, bestehend 

aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), die Begründung mit 
Umw eltbericht sow ie die w esentlichen bereits vorliegenden umw eltbezogenen 
Stellungnahmen haben in der Z eit vom 07.10.2013 bis zum 08.11.2013 w ährend der 
Dienstzeit der Stadtverw altung nach §3 Abs.2 BauGB öffentlich ausgelegen. Die 
öffentliche Auslegung ist mit dem Hinw eis, dass Stellungnahmen w ährend der 
Auslegungsfrist von jedermann schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht w erden 
k önnen, im Stadtanzeiger Nr. 9/2013 vom 26.09.2013 ortsüblich bek annt gemacht 
w orden.  

 Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange w urden mit Schreiben vom 
26.09.2013 von der Auslegung benachrichtigt. 

 
 
 Annaberg-Buchholz, den Siegel Oberbürgermeisterin 
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praktikant.bauamt
Textfeld

praktikant.bauamt
Textfeld

praktikant.bauamt
Textfeld
1. Die Aufhebung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans "Sondergebiet Baumarkt" nach § 12 (6) wurde unter Anwendung des beschleunigten Verfahrens nach § 13 BauGB in öffentlicher Sitzung des Stadtrates der Großen Kreisstadt Annaberg-Buchholz am  28.04.2016 beschlossen. Die ortsübliche Bekanntmachung des Aufhebungsbeschlusses (Beschluss- Nr.: 0364/16/06-StR/24/16) ist durch Abdruck im Stadtanzeiger Nr.  05/ 2016 vom 27.05.2016 erfolgt, mit dem Hinweis, dass von der Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 (4) BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB und der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung nach §§ 3, 4 (1) BauGB abgesehen wird. 

praktikant.bauamt
Textfeld
2. Der Stadtrat hat am 28.04.2016 den Aufhebungsentwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes in der Fassung vom 04/2016 einschließlich seiner Begründung gebilligt und seine öffentliche Auslegung nach § 13 (2) Nr.2 in Verbindung mit § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen.

praktikant.bauamt
Textfeld
Annaberg-Buchholz, den 06.07. 2016                    Siegel                           Oberbürgermeister

praktikant.bauamt
Textfeld
Annaberg-Buchholz, den 06.07. 2016                    Siegel                           Oberbürgermeister

praktikant.bauamt
Textfeld
3. Der Öffentlichkeit wurde gemäß § 13 (2) Nr. 2 in Verbindung mit § 3 Abs. 2 BauGB durcheine öffentliche Auslegung in der Zeit vom 06.06.2016 bis08.07.2016  Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben.Gleichzeitig erfolgte mit Schreiben vom 01.06.2016 die Beteiligung der berührten Behörden und Träger öffentlicher Belange gemäß § 13 (2) Nr. 3 in Verbindung mit  § 4 Abs. 2 BauGB.

praktikant.bauamt
Textfeld
Annaberg-Buchholz, den 18.07.2016                       Siegel                           Oberbürgermeister

praktikant.bauamt
Textfeld
4. Der Stadtrat hat die vorgebrachten Bedenken und Anregungen der Öffentlichkeit sowie die Stellungnahmen der Behörden und Träger öffentlicher Belange am 24.11.2016 geprüft und gemäß § 1 (7) BauGB abgewogen. Das Ergebnis wurde mitgeteilt.Die Aufhebung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes "Sondergebiet Baumarkt" in der Fassung vom 4/2016 wurde vom Stadtrat der Großen Kreisstadt Annaberg-Buchholz, Beschluss Nr.: 0510/16/06-StR/30/16, am 24.11.2016 beschlossen.

praktikant.bauamt
Textfeld
5. Die Genehmigung der Satzung zur Aufhebung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan wurde vom Landratsamt Erzgebirgskreis am 04.04.2017, AZ.: 00498-2017-32                                                    erteilt.

praktikant.bauamt
Textfeld
Annaberg-Buchholz, den 07.04. 2017                               Siegel                           Oberbürgermeister

praktikant.bauamt
Textfeld
PLANVERFASSER: GRUNDLAGE SATZUNG VORHABENBEZOGENER BEBAUUNGSPLAN                                 "SONDERGEBIET BAUMARKT" VOM 07/2013                                  Büro für Städtebau GmbH ChemnitzsÜBARBEITET VON DER GROßEN KREISSTADT ANNNABERG-BUCHHOLZ                                   Fachbereich Bau, Sachgebiet Planungs

praktikant.bauamt
Textfeld
04/2016

praktikant.bauamt
Textfeld
AUFHEBUNG DES VORHABENBEZOGENEN BEBAUUNGSPLANS "SONDERGEBIET BAUMARKT" (3. ÄNDERUNG) MIT INTEGRIERTEM GRÜNORDNUNGSPLAN

praktikant.bauamt
Textfeld
Annaberg-Buchholz, den 30.12.2016                        Siegel                           Oberbürgermeister
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Thomas ProkschBürgermeister
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7. Der Satzungsbeschluss zur Aufhebung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans "Sondergebiet Baumarkt" und die Stelle, bei der die Satzung auf Dauer während der Sprechzeiten von jedermann eingesehen werden kann und über den Inhalt Auskunft erhalten ist, wurden am      .     .2017 ortsüblich bekanntgemacht.In der Bekanntmachung ist auf die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie auf die Rechtsfolgen (§§ 214 und 215 Abs. 2 BauGB, § 4 Abs. 4 SächsGemO) und weiter auf Fälligkeit und Erlöschen von Entschädigungsansprüchen (§§ 39-42 und 44 BauGB) hingewiesen worden.Die Satzung tritt mit ihrer Bekanntmachung im Amtsblatt Nr.      am      .     .2017 in Kraft. ....Annaberg-Buchholz, den        .     .                                 Siegel                           Oberbürgermeister                                      

kleinerhanka
Schreibmaschinentext

kleinerhanka
Schreibmaschinentext

kleinerhanka
Schreibmaschinentext

christian.sieber
Textfeld
SATZUNGder Großen Kreisstadt Annaberg-Buchholz zur Aufhebung der Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplans "Sondergebiet Baumarkt" mit integriertem Grünordnung..........................Nach§ 10 BauGB in der Fassung der Bekanntmachung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBL. I.S.2414), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 20.10.2015 (BGBL. I.S.1722 f.) sowie nach § 89 der Sächsische Bauordnung in der Fassung des Gesetzes zur Neufassung der SächsBO und zur Änderung anderer Gesetze vom 28.05.2004 (SächsGVBl. Nr. 8 S. 200), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 16.12.2015 (SächsGVBl. S.670; 2016 S. 38) in Verbindung mit § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.03.2014 (SächsGVBl. S.146) zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 13.12.2016 (SächsGVBl. 652) hat der Stadtrat der Großen Kreisstadt Annaberg-Buchholz mit Beschluss Nr. 0510/16/06-StR/30/16 die Aufhebung des Bebauungsplans "Sondergebiet Baumarkt (3.Änderung) als Satzung beschlossen.g§ 1.GegenstandDer vorhabenbezogene Bebauungsplan wird aufgehoben. Maßgebend ist der Plan zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan in der Fassung der 3. Änderung von 4/2016 Teil A - Planzeichnung M : 500 und Teil B - Text.s§ 2.In-Kraft-Treten                                                      Diese Satzung tritt mit ihrer ortsüblichen Bekanntmachung in Kraft (§.10 Abs. 3 BauGB)   ..ss..s.............                                                                                                              ...... Annaberg-Buchholz, den                                         Siegel                                       Oberbürgermeister
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6. Die Satzung zur Aufhebung der Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan "Sondergebiet Baumarkt" wurde ausgefertigt......Annaberg-Buchholz, den 07.04.2017                              Siegel                           Oberbürgermeister
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3. März 2014 (SächsGVBI. S. 146)
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 geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom13.12.2016 (SächsGVBI. S. 652)
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zuletzt geändert durch das Gesetz vom




